Pressezitate Raphael Christen

 (...) Dass Raphael Christen seine Schlagtechnik bei Keiko Abe in Tokio perfektioniert hatte war nicht bloss zu hören, es war auch zu sehen. Selbst die abruptesten Wechsel waren als sanfte Linien in seinen Bewegungen nachzuzeichnen, und kein Schlag erstarb auf dem mächtigen Instrument.“

(Neue Zuger Zeitung)

„Heute gilt (er).. als einer der besten Marimbaphonisten Europas“.....

„.... die musikalischen und technischen Grenzen des Instrumentes zu verschieben“ . Diese Verschiebung ist ihm auf seiner ersten Solo-Cd mit Sicherheit gelungen

(Die Region)

„Raphael Christen hat es (auf dem Marimbaphon) zur Meisterschaft gebracht und gilt europaweit als einer der virtuosesten Marimbaphonisten“

(Charles Schum, Neue Luzerner Zeitung)

„...war mit Ney Rosauros Concerto para marimba ecordas der Höhepunkt des Abends zu hören: Mit dem Littauer Raphael Christen war ein junger und bereits bekannter junger Solist zu hören, der dieses brasilianische Konzert mit einer faszinierenden Musikalität und technischen Meisterschaft interpretierte... Kadenzierende Stellen boten Raum Raum für Gestaltung- ein Raum den Raphael Christen auszunutzen wusste.“

(Nicole Bucher, Neue Luzerner Zeitung, 12. Februar 2001)

„Mehr als der musikalische Gehalt und die kompositorische Faktur beherrschten die differenzierten Klangmöglichkeiten und die überlegene manuelle Geschicklichkeit des ausgezeichneten Solisten Raphael Christen aus Luzern den Eindruck. Dass der Komponist nicht einmal alle Effekte des Marimbaphons ausgeschöpft hatte bewies der Solist in zwei Zugaben wobei vor allem in der zweiten die lang resonierenden Klänge fast orgelhaft wirkten und kaum mehr einem Schlaginstrument zu entstammen schienen. Der begeistert aufgenomenen Leistung Raphael Christens folgte...“

(M.F. Berner Bund)

„Gleich zweimal hinereinander trat dann Raphael Christen am Marimbafon an. Vorne weggesagt: schon physisch eine Gewaltsleistung. Der Solist zeichnete sich durch eine hervorragende Technik aus, die er aber spielerisch, gleichsam tänzerisch handhabte.Und gerade die überlegene Lockerheit war wesentlich für eine starke persöhnliche Ausstrahlung“

(Linus David, Neue Luzerner Zeitung)

„Am Abend gab der geniale Marimbaphonist Raphael Christen....einen Soloauftritt.. der durch seine musikalische Feinheit, seine technische Präzision und seine inspirierte Musikalität einen nachhaltigen Eindruck hinterliess. Ein Hörerlebnis vom Feinsten“

(Silvia Vogel Wiederkehr, Brassband Zeitung)

„Raphael Christen bedient das Marimbaphon meisterlich. Er erfüllte es mit einer Virtousität ohnegleichen, einer dynamischen Abgestuftheit, Eleganz und einem musikantischen Impuls, als bedeuteten alle technisceh Fallen nichts“

(Sandra Habermacher, Aargauer Zeitung)

